
AGV Völklingen

Artenbezeichnung Bild Öffnungszeiten Mindestmaß Fangquote

Hecht
(Brochet)

Ab 01. Januar bis 14. Februar
Ab 01. Juni bis 31. Dezember

0,50 m

1 Stück
Zander
(Sandre)

Ab 01. Januar bis 14. Februar
Ab 01. Juni bis 31. Dezember

0,45 m

Barsch
(Perche fluviatile)

Ab 01. Januar bis 14. Februar
Ab 01. Juni bis 31. Dezember

- -

Bachforelle
(Truite fario) Ab 01. April  bis 30. September 0,25 m -

Barbe
(Barbeau fluviatile)

Ab 01. Januar bis 14. März
Ab 16. Juni bis 31. Dezember

0,40 m -

Nase
(Hotu)

Ab 01. Januar bis 14. März
Ab 16. Juni bis 31. Dezember

0,35 m -

Karpfen
(Carpes) Ab 01. Januar bis 31. Dezember 0,35 m -

Schleie
(Tanche) Ab 01. Januar bis 31. Dezember 0,25 m -

Brassen
(Brêmes) Ab 01. Januar bis 31. Dezember -

Rotaugen
(Gardon) Ab 01. Januar bis 31. Dezember -

Döbel
(Chevaine) Ab 01. Januar bis 31. Dezember - -

Wels
(Silure) Ab 01. Januar bis 31. Dezember - -

Aal
(Anguille)

Ab 01. Januar bis 31. Dezember 0,50 m -

Andere Fischarten
nicht geschütze *

* siehe Seite 3 Ab 01. Januar bis 31. Dezember - -
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Erlaubte Angelmethoden:

 Es darf mit zwei Ruten, mit oder ohne Rolle gefischt werden.
 Die Vorgaben für Setzkescher laut saarländischem Fischereigesetz sind zu beachten.
 Es darf nur mit totem Köderfisch geangelt werden. Dieser muss aus dem Gewässer stammen, in 

dem er befischt wird.
 Fische, die kleiner als das gesetzlich vorgeschriebene Mindestmaß sind, müssen sofort wieder 

schonend ins Gewässer zurückgesetzt werden.

Verbotene Angelmethoden:

 das Reißen oder Harpunieren, sowie die Anwendung anderer nicht fischgerechten 
Angelmethoden

 das Angeln mit lebendem Köderfisch
 das Angeln mit anderen lebenden Wirbeltieren
 das Angeln mit mehr als 2 Ruten
 das Angeln, das von Vornherein auf das Zurücksetzen der gefangenen Fische ausgerichtet ist
 das Befahren des Leinpfades
 das Fischen bei Nacht als Nachtzeit gilt:

Zeitraum Saar

01. November bis 31. März Von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr

01. April bis 31. Oktober Von 23:00 Uhr bis 05:00 Uhr

Spezielle Bestimmungen (Gemeinschaftsbezirke):

Die  AGV  Völklingen  hat  mit  dem  ASV  Saarbrücken  und  der  VAF  Saarlouis/Ensdorf  Vereinbarungen
getroffen, nachdem eine Überschneidung der Fischbezirke in beide Pachtbereiche erlaubt sind. 

So gibt es einen Gemeinschaftsbezirk zum Pachtgebiet des ASV Saarbrücken 1921 e.V. vom Bereich
der  Schleuse  Burbach  bis  zur  Brücke  Luisenthal.  Hier  ist  zu  beachten,  dass  während  der
Raubfischschonzeit vom 15. Februar bis zum 31. Mai das Fischen mit Köderfisch (tot oder künstlich), das
Blinkern und das Angeln mit anderen Methoden, mit denen man Raubfische fangen kann, verboten ist.

Ein zweiter  Gemeinschaftsbezirk  gibt  es zum Pachtgebiet  der  VAF Saarlouis/Ensdorf.  Hier  ist  das
Angeln von der Bouser Brücke in Richtung Völklingen,  bis  zum zweiten großen Strommast vor dem
Saarstahlgelände für Mitglieder beider Pachtgemeinschaften erlaubt.

Verwendung von Setzkeschern:

 Fische,  die  für  den  menschlichen  Verzehr  sowie  für  den  Umbesatz  bestimmt  sind,  dürfen
vorübergehend in Setzkeschern gehältert werden. Das Zurücksetzen ist unzulässig.  Es dürfen
nicht mehr als 5 kg zum Verzehr und 7 kg zum Umbesatz gehältert werden.



Sonstige Bestimmungen:

 Jeder Angler hat sich am Gewässer so zu verhalten, dass er weder die Umwelt, noch Mitangler
oder Mitbürger stört, sie belästigt oder behindert. Dazu gehört auch Rücksichtnahme auf die am
Gewässerrand oder sich im Gewässer befindliche Pflanzenwelt, brütende Wasservögel und der
Tierwelt allgemein.

 Jeder Angler hat im Besitz der gültigen gesetzlich vorgeschriebenen Fischereipapiere, sowie der
notwendigen Angelerlaubnisscheine zu sein. Diese hat er beim Angeln mit sich zu führen. Die
Papiere  sind  auf  Verlangen den Kontrolleuren der  Arbeitsgemeinschaft  sowie  den staatlichen
Kontrolleuren vorzuzeigen. In den Gemeinschaftsbezirken gilt dies auch für die Kontrolleure des
ASV Saarbrücken bzw. der VAF Saarlouis/Ensdorf.

Nachenscheine:

Seit  3  Jahren ist  es dem Vorstand der  AGV Völklingen seitens des Verpächters erlaubt,  sogenannte
Nachenscheine zum Fischen vom Boot aus in begrenzter Anzahl für Mitglieder, als auch für Gastfischer
auszugeben. Der Nachenschein gilt für ein Jahr (Kalenderjahr) und kann nur beim Vorstand der AGV
bezogen werden. Für ihn gelten besondere Regelungen, die sich ggf. von Jahr zu Jahr ändern können. Die
aktuellen  Regelungen  sind  auf  der  Internetseite  der  AGV  Völklingen  (www.agv-völklingen.de)
einzusehen.

Mit dem Boot ist man in der Lage alle die Plätze anzusteuern, die man vom Ufer aus nicht befischen
kann und die zuvor noch niemand befischt hat. Dies hat seinen besonderen Reiz. 

Da  die  Anzahl  der  Scheine  begrenzt  ist,  haben  Besitzer  aus  dem  Vorjahr  bis  zum  01.03.  des
nachfolgenden Jahres ein „Vorkaufsrecht“. Nach diesem Termin werden die noch freien Scheine an den
nächsten Interessenten weitergegeben.

http://www.xn--agv-vlklingen-mmb.de/
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